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Zielerreichung durch:
– 	Information
– 	Transparenz
– 	offene Diskussion zur freien 
	 Meinungsbildung
–	 Konsensfähigkeit

Geschätzte Leserinnen und Leser
Die oben aufgeführten Schlagwörter zur Zielerreichung 
sind im Leitbild unseres politischen Vereins «Hasle plus» 
so festgehalten. Wir, als Führungscrew dieser Gruppie-
rung, setzen uns ein, dass die Grundlagen (Statuten und 
das Leitbild) nicht nur schönes Papier bleibt, sondern 
gelebt und in den politischen Strukturen unseres Dorfes 
einfliessen können.
Ja, es ist für die politisch aktiven Parteien und unsere 
Gruppierung etliche Arbeit notwendig, wenn eine Legis-
laturperiode im Gemeinderat zu Ende geht und entspre-
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chende Neuwahlen (wie Ende Oktober 2016) notwendig 
werden. Mit den Vorbereitungen auf eine Neuwahl hin, 
werden nämlich die Positionen für die nächste Amtspe-
riode ausgelotet und bereits Weichen für die Zukunft 
gesetzt.
Gemäss dem Organisationsreglement der Gemeinde kön-
nen Sie als Stimmbürger die sieben Vertreter der Exeku-
tivbehörde «Gemeinderat» wählen.
Um aber nach einer Wahl die Gemeindeorganisations-
strukturen wieder gängig zu machen, braucht es auch 
noch die Besetzung der Kommissionssitze. Es reicht also 
nicht aus, wenn wir als Mitspieler in der Gemeinderats-

wahl einige fähige Personen für diese Ämter motivieren 
und in einer Liste zur Wahl empfehlen. Nein, es sind dann 
nämlich im Verhältnis zu den gewählten Ressortleitern 
auch noch Kommissionsmitglieder zu suchen, welche für 
die Leistung der nebenamtlichen Mitarbeit bereit sind.
Wir haben auch dies erledigt und schon kurz nach den 
erfolgreichen Gemeinderatswahlen 2016 konnten wir 
die entsprechende Kandidatenliste der Gemeindever-
waltung übergeben. Zwischenzeitlich hat nun der neu-
konstituierte Rat diese Personen in ihre entsprechenden 
Kommissionen gewählt.
Gerne nehmen wir also mit dieser Ausgabe der «Hasle 
plus News» die Gelegenheit wahr und präsentieren 
Ihnen, im Sinne von Information und Transparenz, alle 
für uns auf der Gemeindeebene und im Vereinsvorstand 
beteiligten Personen.

Adolf von Atzigen  n
Präsident HASLE plus

“Wir setzen uns ein, dass die Grund-
lagen gelebt und in den politischen 
Strukturen unseres Dorfes einfliessen 
können.”
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Zurflüh Andreas, 
Finanzkommission FiKo
Vorstand HASLE plus, Kassier

		A  lter: 	 58
		  Familie:	 verheiratet, 
			   4 erw. Kinder
		  Beruf:	 Ingenieur
		
		  Hobbys:	 Haus und 
		  Garten, aktiv Radfahren,
		  Kochen, Essen und 
		  Trinken, Musik usw.

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Bin seit jungen Jahren an Politik interessiert, deshalb 

war ein Einstieg in die Gemeindepolitik naheliegend, 
sei es als Vorstandsmitglied von Hasle plus, oder als 
Kommissionsmitglied.

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Die meisten Leute merken ja eigentlich nicht viel von 

der Gemeinde, so lange alles läuft wird die Arbeit, die 
dahinter steckt, nicht wahrgenommen. 

	 Für mich ein wichtiges Anliegen sind die Finanzen, d.h. 
Bund, Kanton und Gemeinde sollten mit den Finanzen 
(Steuerertrag) sorgfältig umgehen. In der Wirtschaft 
sind Firmen permanent gefordert die Effizienz zu stei-
gern und so wettbewerbsfähig zu bleiben. 

	 Bei der öffentlichen Hand (vor allem Kanton) fehlt mir 
oft diese Einstellung, in Hasle war dies in den letzten 
Jahren (nach Zurückweisung des Budgets) zum Glück 
ein bisschen anders.  

	 Für Hasle wünsche ich mir, dass die Steuererhöhung 
rückgängig gemacht werden kann.

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 Seit der Gründung von Halse plus bin ich Vorstands-

mitglied
• 	 Erstes Amt in der Gemeinde war Mitglied der GPK, 

später Mitglied der Präsidialkommission. Dazu Präsi-
dent der Ortsplanungskommission 2007, dieses Amt 
übe ich wieder aus in der Ortsplanung 2017

Wegmüller Bruno, 
Komm. für Sicherheit, Umwelt, Energie SUE
Vorstand HASLE plus, Gemeinderat

		A  lter: 	 51
		  Familie:	 verheiratet, 
			   3 erw. Kinder
		  Beruf:	 Landwirt im
		   	 Süden von 
			   Hasle – in
			   Gomerkinden
		  Hobbys:	 Beruf,  
			   Motorrad

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Da ich seit gut 50 Jahren in meiner Heimatgemeinde 

Hasle wohne, arbeite und lebe, interessiert mich die 
Weiterentwicklung und Gestaltung unseres Dorfes.

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 1989–2014 	 Feuerwehr AS
	 1999–2009 	Chef Atemschutz und Feuerwehrleitung
	 1997–2000 	Tiefbaukommission
	 2004–2010 	Mitglied VSK (Volkswirtschaft und 
			   Sicherheit), Schwellenkommission
	 seit 2011	 Gemeinderat

Kohli Markus, 
Tiefbaukommission TBK
Vorstand HASLE plus, Gemeinderat

		  Alter: 	 49
		  Familie:	 verheiratet,
			   3 Kinder
		  Beruf:	 Projektleiter 
			A   udio/Video-
			A   nlagen
		  Hobbys:	Skifahren,
		   	 Fussball gucken,
			   Familie 

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Nach vielen Jahren in der Feuerwehr wurde ich Ende 

2016 aus der Feuerwehr entlassen. Da ich weiterhin 
motiviert bin mich für die Öffentlichkeit einzusetzen, 
wage ich mich nun in die Höhle des Löwen! Mich inte-
ressiert das Geschehen in und um Hasle und ich freue 
mich, meine Ideen und Gedanken einzubringen.

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Ich wünsche mir, dass sich die Gemeinde zum Wohle  

von Allen einsetzt. Auch wünsche ich mir eine  
Gemeinde, die Entscheide fällt und dazu stehen kann, 
auch wenn diese Entscheide nicht immer populär 
sind.

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 6 Jahre in der Schulkommission
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Blum Adrian, 
Komm. für Sicherheit, Umwelt, Energie SUE

		A  lter: 	 42
		  Familie:	 Freundin 
		  Beruf:	 Informatiker
		
		  Hobbys:	300 m Schiessen 
		  Modellfliegen, Lesen,
		E  ishockey

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Möglichkeit meine Wohngemeinde aktiv mitzuge-

stalten. Interessante Einblicke in die Kommissions-
arbeit.

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Attraktive Wohngemeinde mit guten Angeboten im 

Bereich Verkehr, Umwelt, Sicherheit und Gesundheit

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 Sicherheits-, Umwelt- und Energiekommission (seit 

2012)

“HASLE plus Aktive Bürger – 
eine Zukunft mit uns.”

“HASLE plus – 
liberal und unabhängig.”

Klötzli Peter, 
Tiefbaukommission TBK
Vorstand HASLE plus
		A  lter: 	 43
		  Familie:	 geschieden,
			   3 Kinder
		  Beruf:	 Bauführer 
			   Strassenbau 
			   (Belagsbau)
		  Hobbys:	Velo fahren,
		   	 Spazieren, Eis-
			   hockey, Natur 

Braun Franz, 
Wahl- und Abstimmungskommission WAK
parteilos, wohnhaft im Thalgraben

Morgenthaler Stefan, 
Wahl- und Abstimmungskommission WAK

		A  lter: 	 31
		  Beruf:	 Landschafts- 
			   und Zierpflan- 
			   zengärtner

		  Hobbys:	Sportschiessen
		   	E ishockey

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Kontakt mit anderen Personen
• 	 Einblick in das Gemeindewesen

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Gemeinde mit guter Lebensqualität und schönem 
	 Ortsbild
• 	 Respektvoller Umgang untereinander

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 Kommissionsmitglied Wahl- und Abstimmungskom-

mission 2015–2016 

Wingeier Martin, parteilos
Wahl- und Abstimmungskommission WAK

		  Alter: 	 39 
		  Familie:	 verheiratet,
			   2 Kinder
		  Beruf:	 Chauffeur

		  Hobbys:	Tiere

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Leute kennenzulernen

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Demokratie

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 keine

Wir bedanken uns herzlich bei den  
Inserenten für die willkommene  
Unterstützung.

Mit ihrem Inserat tragen sie  
zum Erscheinen der HASLE plus NEWS wesentlich bei.

Zwygart Fritz, 
Komm. für Soziales, Kultur und Sport SKS

		A  lter: 	 48
		  Familie:	 verheiratet, 
			   keine Kinder
		  Beruf:	 Projektleiter,
			   Maschinening.
		  Hobbys:	 Bewegung 
		  (Bike, Turnverein), Lesen, 
		  Neues ausprobieren 
		  (Goldwaschen, Seekajak)

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Einen kleinen Beitrag an eine funktionierende 

Gemeinde beitragen und gleichzeitig aktiver am 
Gemeindeleben teilnehmen.

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Eine intakte Infrastruktur und dass die Anliegen der 

Steuerzahler ernst genommen werden

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 Keine

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Abwechslung zum Alltag
• 	 Anderen Blickwinkel und Abläufe in der Gemeinde 

kennenlernen
• 	 Kontakt mit den Dorfbewohnern

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Weiterhin gute Vorbereitung der anstehenden 

Geschäfte
• 	 Mitwirkung und Mitbestimmen unter dem Aspekt der 

Vorschriften
• 	 Effizient die Ressourcen nutzen

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 Kommissionsmitglied HTK 2008–2012
• 	 seit 2013 Kommissionsmitglied TBK (Vizepräsident)
• 	 Rapportkontrolle externer Werkhof ab 2010

Schneider Thomas, 
Präsidialkommission PK

		A  lter: 	 40
		  Familie:	 verheiratet
		  Beruf:	 Landwirt
		
		  Hobbys:	 Biken, Technik

		

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Das Mithelfen, die Zukunft der Gemeinde zu gestal-

ten.

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Offene, unkomplizierte Kommunikation

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 2011 bis 2012 Mitglied der Kommission für Volkswirt-

schaft und Sicherheit
• 	 2013 bis 2014 Mitglied der Kommission für Wirtschaft 

und Sicherheit, danach
• 	 2015 bis 2016 Mitglied der Präsidialkommission

Schneider Andrea, 
Hochbaukommission HBK

		A  lter: 	 36
		  Familie:	 verheiratet 
		  Beruf:	A rchitektin
		
		  Hobbys:	mein Hund,
		   	 Biken,
			   Wandern, 
			   Lesen

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 An der Weiterentwicklung unserer Gemeinde teilzu-

haben und beizutragen

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Mut zum nächsten Schritt

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 keine



U n s e r e  V o r s t a n d s m i t g l i e d e r  s t e l l e n  s i c h  v o rU n s e r e  V o r s t a n d s m i t g l i e d e r  s t e l l e n  s i c h  v o r

B a u l e i s t u n g e n

S t r a s s e n b a u
T i e f b a u
E r d b a u
S p e z i a l t i e f b a u
R ü c k b a u

K I B A G  B a u l e i s t u n g e n  A G
We i s s e n s t e i n s t r a s s e  1 5
4 9 0 0  L a n g e n t h a l
Te l e f o n  0 6 2  9 1 9  0 1  2 0
Fa x  0 6 2  9 1 9  0 1  3 0
w w w. k i b a g . c h

hasle-muehle.ch

Biembachstrasse 1 • 3415 Hasle b. B.

Telefon 034 461 19 55

von Atzigen Adolf, 
Präsident

		A  lter: 	 58
		  Familie:	verheiratet,
			   3 erw. Kinder
		  Beruf:	 Bereichsleiter  
			   Produktion
			   JVA Thorberg
			   Mitglied der
			   Gesch.leitung
		  Hobbys:	Velotouren,
		   	 Motorrad,
			   Solarstrom 

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Ich will eine lebenswerte Dorfstruktur mitgestal-

ten. Mit meinem Beitrag kann ich mithelfen, dass 
die ehrenamtliche Exekutiv- und Kommissionsarbeit 
durch fähige und motivierte Bürger getragen und 
bestmöglich erledigt wird.

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Sorgsamer, effizienter und angepasster Einsatz von 

Ressourcen und Steuergeldern

• 	 Eigenständigkeit nicht um jeden Preis. Zukunft gerich-
tetes Handeln in Bezug auf Infrastruktur und Organi-
sationsform.

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 Mitglied in der Hoch- und Tiefbaukommission 
	 2001–2004
• 	 Gemeinderat, Ressortleiter Hoch- und Tiefbau 
	 2005–2008
• 	 Mitglied Baukommission Mehrzweckhalle Preisegg
• 	 Präsident der röm.-kath. Kirchgemeinde Burgdorf 

2004–2016
• 	 Präsident Verein Hasle plus seit 2009

Baumgartner Gabriela, 
Vorstandsmitglied, Sekretariat

		  Alter: 	 49
		  Beruf:	 Kauffrau
  
		  Hobbys:	Haus und 
			   Garten
		   	 Skifahren,
			   Biken 

Was motiviert mich, in der Gemeinde mitzuschaffen?
• 	 Wohngemeinde aktiv mitzugestalten
• 	 Kontakt zu Dorfbewohnern

Was wünsche ich mir von der Gemeinde?
• 	 Realisierung einer starken Emmentaler-Gemeinde
• 	 Faire und transparente Politik

Bisherige politische Tätigkeiten?
• 	 2 Jahre Schulkommission
• 	 8 Jahre Kommission Soziales, Kultur und Sport
• 	 seit 2013 Vorstand HASLE plus, Sekretariat

V e r b i n d u n g s l e i t u n g  W V  M ü h l e – B e t r i e b s w a r t eV e r b i n d u n g s l e i t u n g  W V  M ü h l e – B e t r i e b s w a r t e

Die Wasserversorgung in der Gemeinde ist ein wichti-
ges Thema und für die ganze Bevölkerung von grosser 
Bedeutung. Die Wasserversorgung kann nur sicherge-
stellt werden, wenn ein Wasservorkommen (Reservoir/
Pumpwerk), gute Infrastruktur und eine sichere Über
wachung vorhanden sind. 
Aus folgenden Gründen werden jedes Jahr Teilstücke 
ersetzt und erneuert: Dimension und Materialbeschaf-
fenheit der Wasserleitungen, Wasserleitungsbrüche, 
Druckerhöhung im Leitungsnetz, nicht sachgerechte 
Handhabung der Betriebsarmaturen und die Witterung 
(Niederschlag, Trockenheit, Kälte).
Für die Leitungserneuerung muss eine Kreditgutsprache 
vorliegen, eine saubere Planung erstellt, koordiniert 
und öffentlich ausgeschrieben werden. Dies passiert via 
Gemeinde, Tiefbaukommission, Brunnenmeister und 
Ingenieur.

Während den Bauarbeiten muss die Wasserversorgung 
aufrecht erhalten werden. Die Platzverhältnisse im 
Boden werden immer knapper und die Auflagen von 
Kanton und  Gewässerschutz komplexer. Auch die geo-
logischen Herausforderungen sind zu berücksichtigen. 

Die exakte Planung und teilweise spezielle Bauverfahren 
sind deshalb unumgänglich.
Der Leitungsabschnitt ab Parkplatz Mühle-Kreisel bis in 
den Pfarrhausweg wird von der Startgrube Seite Pfarr-
hausweg unter der Biembach/Kantonsstrassenbrücke 
und den bestehenden Werkleitungen unter dem Park-
platz Bauernhaus Mühle in die Zielgrube der Bohrung 
erfolgen.
Weitere Bohrungen erfolgen unter der Kantonsstrasse 
und dem Kirchmattequartier für den Anschluss Betriebs-
warte-Kirchmatte.
Damit eine gesteuerte Spülbohrung ausgeführt werden 
kann, braucht es folgende Abklärungen und Vorarbeiten: 
den Streckenverlauf, die Bohrtiefe und bestehende Werk-
leitungen und Hindernisse müssen auf Lage und Tiefe 
vermessen werden. Mit diesen Angaben wird der Bohr-
verlauf festgelegt; ein sogenannter Bohrplan mit SOLL- 
und IST-Vorgaben.
Als erstes wird eine gesteuerte Pilotbohrung von der 
Startgrube in die Zielgrube gebohrt. Das Bohrgestänge 
ist mit Sensoren ausgerüstet und kann mittels Ortungsge-
rät auf Lage und Tiefe überwacht werden. Das anfallende 
Bohrmaterial wird verflüssigt und durch die Bohrung zu 

Tage gespült. Die Bohrung wird durch eine Flüssigkeit 
– Bentonit – gestützt. Handelt es sich – wie in diesem 
Objekt – um einen kiesigen Boden, so wird nicht nur die 
Bohrung anspruchsvoller (Abweichungen durch Gestein) 
sondern auch die Stabilisation. Das Bentonit entweicht 
durch die Kieshohlräume und wird mittels quellenden 
Polymeren und Zellulosezusätzen stabiler gemacht. Nach 
dieser Bohrung wird nun auf dem Rückzug das Bohrloch 
auf die gewünschte Dimension ausgeweitet. Im dritten 
Arbeitsgang wird das Wasserleitungsrohr schonend ein-
gezogen. 
Der Brunnenmeister/Sanitärinstallateur ist verantwort-
lich für die provisorische Wasserversorgung. Während 
den Bauarbeiten bereitet er die Anschlussstellen vor und 
schweisst die einzuziehenden Wasserleitungen aus Poly-
ethylen zusammen. Sämtliche Rohre, Verbindungsstücke 
und Armaturen müssen bestellt und vorbereitet werden. 
Eine gute Arbeitsvorbereitung und die Information der 
Anstösser gehören ebenso in die Verantwortung des 
Brunnenmeisters.
Um die Qualität des Trinkwassers sicherzustellen besucht 
der Brunnenmeister regelmässig Kurse und absolviert 
Prüfungen in Theorie und Praxis. Die Arbeiten finden 

Wegmüller Bruno, Gemeinderat

Kohli Markus, Gemeinderat

Zurflüh Andreas, Kassier

Klötzli Peter, Vorstand

Interviews siehe Rubrik «Unsere Kommissionsmitglie-
der stellen sich vor».    
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vorwiegend im Boden und bei jeder Witterung statt, 
heisst: Materialqualität, Sauberkeit und eine fundierte 
Erfahrung sind nötig.
Nach der Bohrung wird im Grabenbau die neue Wasserlei-
tung durch den Pfarrhausweg erstellt und die Hauptleitung 
in Betrieb genommen. Nachträglich werden die Hausan-
schlüsse unter Netzdruck der Hauptleitung erstellt.
Wir dürfen in der Gemeinde Hasle bei Burgdorf qualita-
tiv gutes Wasser geniessen. Dies ist der guten Planung 
und Ausführung der Ingenieure, der beteiligten Perso-
nen der Gemeinde und unserem Brunnenmeister zu ver-
danken. Täglich werden Kontrollen und Qualitätssiche-
rungen durchgeführt; Schäden werden kurzfristig und 
zuverlässig behoben.
Ich danke allen Beteiligten und wünsche viel Erfolg für 
weitere Projekte.

Peter Klötzli  n
Mitglied der Tiefbaukommission

Jeder ist ein Finanzexperte oder sollte es zumindest sein, 
weil jeder als Privatperson lernen muss, wie mit Geld 
umzugehen ist. Dass dies alles andere als einfach ist, wis-
sen wir alle aus eigener Erfahrung oder dann jedenfalls 
anhand unzähligen (negativen) Beispielen. Beim priva-
ten Haushalt und auch in der Wirtschaft ist das Grund-
prinzip relativ einfach. Bei Betrachtung über einen län-
geren Zeitraum sollten generell die Ausgaben die Ein-
nahmen nicht überschreiten. Beim Staat gilt dies nicht 
zwingend, da der Staat in einer Rezession zum Beispiel 
die Wirtschaft über eine Neuverschuldung (Investition 
in Infrastruktur) eigentlich wieder ankurbeln sollte. Der 
Staat hat auch die Möglichkeit, die Einnahmen über (Son-
der)Steuern zu erhöhen, dies sollte aber zeitlich befristet 
sein. In der Realität ist es oft umgekehrt, d.h. die «Son-
dersteuer» wird dann zur normalen Steuer.
Was hat dies mit unserer Gemeinde zu tun? Vor 2 Jah-
ren «musste» der Stimmbürger einer Steuererhöhung 
zustimmen, d.h. offenbar wurde in den vergangenen 
Jahren «über den Verhältnissen» gelebt. Aus meiner 
Sicht muss es deshalb das Ziel der Behörden sein, diese 
Erhöhung wieder rückgängig zu machen, da Hasle aktu-
ell im Vergleich mit anderen Gemeinden eine zu hohe 
Steuerbelastung hat.
Wenn man die Steuerentwicklung seit 2010 betrach-
tet, so ist Hasle eine der wenigen Gemeinden, die den 
Steuerfuss um plus 0.14 erhöht hat (von 1.75 im Jahre 
2010 auf 1.89 im Jahre 2015). Aufgrund dieser Tatsache 
habe ich eine kurze Analyse aller bernischen Gemein-
den gemacht:

Noch eine andere Kennzahl: 80% aller Berner Gemeinden 
haben einen tieferen Steuerfuss als Hasle!
Oftmals wird argumentiert, dass der finanzielle Spiel-
raum der Gemeinden klein sei, d.h. das meiste wird durch 
den Kanton vorgegeben. Diese Aussage ist zwar richtig, 
aber punkto Infrastruktur kann die Gemeinde selber ent-
scheiden. Hier ist auch der Grund für den hohen Steuer-
fuss von Hasle zu finden. In den letzten Jahren wurde (zu) 
viel investiert, daraus ergeben sich erhöhte Abschreibun-
gen und im Falle der Mezwan auch erhöhte Unterhalts- 
und Reinigungskosten. Deshalb heisst es für Hasle in den 
nächsten Jahren bezüglich Investitionen und Ausgaben: 
Brauchen wir das wirklich? Ist dies notwendig? 
Aufgrund des zurückgewiesenen Budgets vor zwei Jah-
ren haben die Behörden reagiert und Sparmassnahmen 
eingeleitet, die dazu geführt haben, dass die Ausgaben 
nicht mehr höher sind als die Einnahmen, d.h. es wurde 
ein ausgeglichenes Budget erreicht. Auch beim Ausbau 
der Schulbauten auf der Preisegg wurde eine kostengüns-
tige Lösung gesucht und zur Abstimmung gebracht.

Wenn sich alle Kommissionen weiterhin konsequent die 
oben aufgeführten Fragen stellen, so ist in der laufenden 
Legislatur sogar eine Senkung des Steuerfusses möglich. 
Als Mitglied der Finanzkommission werde ich mich für 
dieses Ziel engagieren

Andreas Zurflüh  n
Mitglied Finanzkommission

Ihre Wünsche sind unsere Motivation.

bauatelier-fuhrer.ch
3432 Lützelüh  .  Telefon 062 962 20 80
info@bauatelier-fuhrer.ch  .  Emmentalstr. 55

Ihre Wünsche setzen wir um - zum Festpreis.

architektur
bau- und projektleitung

immobilien-marketing
bewertung

Ihr verlässlicher Baupartner aus der Region für

Wohneigentum zum attraktiven Festpreis
An- und Umbauten / Sanierungen / Aufstockungen
Umnutzungs- und Bebauungs-Studien
Industrie- und Gewerbebau
Bau- und Projektleitungen im Mandat
Kosten-Ermittlungen und Investitions-Konzepte
Immobilien-Marketing und -Verkauf

Wir freuen uns auf Sie.

Sicht aus Startgrube 
in Zielgrube

Bohrgerät 
in Startgrube

Bohrplan

Rechts Bohrkopf 
und links alte Leitung 

mit Schieberstück

Einzugsrohr mit 
Zugvorrichtung

Entwicklung Steuerfuss von 2010 bis 2017 

	 Steuerfuss gesenkt	 Keine Veränderung	E rhöhung 	E rhöhung 
			   bis 0.10	 grösser als 0.10

Anzahl Gemeinden	 81	 116	 78	 81

In Prozent	 22.8	 32.6	 21.9	 22.8

I n  e i g e n e r  S a c h eI n  e i g e n e r  S a c h e

Wir suchen laufend Vereinsmitglieder und auch Sympa-
thisanten für die aktive Unterstützung unseres Engage-
ments auf der Ebene der Gemeindepolitik. 

Es braucht nicht nur aktive Behörden- und Kommissions-
mitglieder, sondern auch stille Mitkämpfer für unsere 
liberale politische Haltung.

Die Vorstandsmitglieder geben Ihnen gerne weitere Aus-
künfte zu unserem Vereinszweck.

Unsere Koordinaten sind: 
Hasle plus, Aktive Bürger, 3415 Hasle b. Burgdorf, 
PC 30-748194-4

“Wenn Ihnen unsere Arbeit gefällt, 
freuen wir uns über eine Spende. Herz-
lichen Dank.”


